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AUF EIN WORT 

Wenn es der 1. April ist und 
Sie diesen Gemeindebrief in 
Händen halten, dann ist Os-
tern noch nicht ganz da. 
Thomas—diesen einen Jünger, 
der nicht an die Auferstehung 
Jesu glaubte, bevor er ihm 
nicht in seine Finger in die 
Wunden gelegt hatte—diesen 
Thomas haben wir also noch 
nicht ganz auf dem Schirm. 
Eigentlich hören wir seine Ge-
schichte dieses Jahr erst am 
12.04. im Gottesdienst. Aber 
weil da ganz viele Taufen sind, 
fällt das dieses Jahr aus. Da-
rum ist es gut, dass uns der 
Monatsspruch für April uns 
schonmal an Thomas erinnert: 
 
Jesus spricht zu Thomas: Weil 
du mich gesehen hast, darum 
glaubst du? Selig sind, die 
nicht sehen und doch glau-
ben!“ (Joh 20, 29) 
 
Ich konnte meine Finger nicht 
in Jesu Wunden legen. Und Je-
sus gesehen habe ich auch 
nicht. An seine Auferstehung 
glaube ich trotzdem. Fragen 
Sie mich nicht warum. Der Bio
-Unterricht sagt, das geht so 
gar nicht. Ich glaube es ein-
fach. Ich vertraue einfach da-
rauf, dass es so ist. Ob ich 
deswegen selig bin? Ich weiß 

es nicht. Es gibt mir schon 
Vertrauen. Weil ich zuversicht-
lich bin, dass ich in allem, was 
ich tue, nicht alleine bin, son-
dern glaube von Gott durch 
das Leben getragen zu sein. 
Auch wenn ich das nicht im-
mer spüre. Trotzdem laufe ich 
nicht den ganzen Tag mit ei-
nem glückSELIGEM Lächeln 
durch die Gegend. Ich bin 
nicht wunschlos glücklich. Gibt 
ja immer was, dass noch bes-
ser sein könnte. Vielleicht ver-
stehe ich auch nicht was 
„selig“ sein eigentlich bedeu-
tet. 
 
Was „Glück haben“ bedeutet, 
dass kann ich vielleicht besser 
erklären: Thomas hat Glück 
gehabt! Der konnte sich ein-
fach davon überzeugen. Da-
von, dass Jesus auferstanden 
ist. Dass es nicht nur eine Illu-
sion ist, dass Jesus auferstan-
den ist. Das berichtet jeden-
falls die Bibel. (JB) 

Sehen oder selig sein 

© Lothar Englisch 
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KIRCHENMUSIK 

Am Karfreitag (3. April, 17 

Uhr) werden im Gottesdienst 

Teile der Johannespassion von 

Bach zu hören sein: innerhalb 

der Lesung des Evangeliums 

(mit verteilten Rollen) singen 

SängerInnen der Nordhessi-

schen Kantorei die Chö-

re. 

Werke von Bach, Mozart 

und Rheinberger stehen 

beim Konzert am Sonn-

tag, 19. April um 18 

Uhr auf dem Programm. 

Es musizieren Mariusz 

Januskiewicz (Violine) 

und Christopher Weik (Orgel/

Klavier): Die Violinsonate G-

Dur (BWV 1019) ist das Ab-

schlusswerk von Bachs weg-

weisendem Zyklus für Violine 

und obligates Cembalo. Die 

Violinsonate e-Moll (KV 304) 

ist Mozarts einzige Violinsona-

te in einer Moll-Tonart und be-

sticht durch eine außerge-

wöhnliche emotionale Tiefe 

und Melancholie. Sie entstand 

1778 in Paris, vermutlich un-

ter dem Eindruck des Todes 

seiner Mutter, und besteht nur 

zwei Sätzen: einem dramati-

schen Allegro und einem weh-

mütigen Tempo di Menuetto. 

In seinen Sechs Stücken für 

Violine und Orgel op. 150 , 

komponiert im Jahr 1887, 

wählt Josef Gabriel Rheinber-

ger das Format von Charak-

terstücken, in denen die Violi-

ne als lyrische Solistin glänzt, 

während die Orgel weit mehr 

als nur eine begleitende Rolle 

übernimmt. 

Unsere musikalischen Gruppen: 

Kantorei Liebfrauenkirche 
Do, 19:30 - 21:30 Uhr,  
Ltg: BZK C. Weik 
Kammerchor Nordhess. Kantorei 
monatlich samstags n. Absprache, 
Ltg: BZK C. Weik 
Gospelchor „a gospella“ 
Mo, 18:30 - 20:00 Uhr 
Ltg: Dietlind Reimer 
Posaunenchor 
Fr, 18:45 Beginn Jungbläserprobe 

Fr, 19:00 - 20:30 Uhr, Ltg: S. Selig 
Projektkammerorchester 
Mi, 18:30 - 20:00 Uhr (14tägig)  
Ltg: BZK C. Weik 

Blockflötenensemble 
Do, 18:30 bis 19:30 Uhr,  
Ltg: H. Rams. 
Kinderchor (2 Gruppen) 
Fr, 16:50 bis 18:30 Uhr (n. Abspra-
che), Ltg: K. Gundlach 

Singkreis 66+ 
Fr, 11:00 bis 12:00 Uhr,  
Ltg: J. Bechtel u. Theresa Neubauer. 
Alle Proben im Corvinushaus. Kontakt 
Kirchenmusik: S. 13 

...im April und Mai 
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KIRCHENMUSIK 
Am Sonntag, 10. Mai, eben-

falls um 18 Uhr stehen beim 

Orgelkonzert Werke u.a. von 

Bach, Mendelssohn, Reger so-

wie Variationen über „Geh aus 

mein Herz und suche Freud“ 

auf dem Programm. Es spielt 

Christopher Weik. 

Das monumentale Präludium 

und Fuge e-Moll entstand in 

Bachs Leipziger Zeit und gilt 

als eines seiner architekto-

nisch gewaltigsten Orgelwer-

ke. Mit seiner chromatischen 

Tiefe und der enormen zeitli-

chen Dimension nimmt das 

Werk eine Sonderstellung ein 

und wird aufgrund seines 

ernsten Charakters häufig mit 

der Passionsmusik Bachs in 

Verbindung gebracht. 

Mendelssohns Orgelsonate Nr. 

6 in d-Moll (komponiert 1845) 

basiert auf dem lutherischen 

Choral „Vater unser im Him-

melreich“ und gilt als eines 

der bedeutendsten Werke der 

romantischen Orgelmusik. Es 

beginnt mit einem ausgedehn-

ten Variationszyklus über das 

Choralthema, gefolgt von ei-

ner strengen Fuge und einem 

friedvollen „Finale. Andante“. 

Toccata und Fuge d-Moll/D-

Dur op. 59 gehört zu Regers 

populärsten Orgelwerken, da 

sie seine komplexe Tonspra-

che in eine besonders zugäng-

liche und dramatische Form 

gießt. Während die Toccata 

mit wilden Kaskaden und 

wuchtigen Akkorden eine fast 

improvisatorische Energie ent-

faltet, besticht die anschlie-

ßende Fuge durch ihre klare 

Struktur und die schrittweise 

Steigerung hin zu einem 

glanzvollen D-Dur-Abschluss. 

Im Jahr 2026 jährt sich der 

350. Todestag von Paul 

Gerhardt (gestorben am 27. 

Mai 1676). Aus diesem Anlass 

sind zwei Variationszyklen von 

Gunter Kennel und Hans Uwe 

Hielscher über sein bekann-

testes Lied, „Geh aus, mein 

Herz und suche Freud“ im Pro-

gramm. 

Bei beiden Konzerten ist der 

Eintritt frei, Spenden werden 

zur Deckung der Kosten erbe-

ten. Für ein Catering sorgt je-

weils der Förderverein Kir-

chenmusik. (CW) 

….ist leider immer noch nicht 

begonnen. Immerhin gibt es 

(gab es, wenn Sie diese Zeilen 

lesen!) am 19. März einen 

Ortstermin mit allen Beteilig-

ten. Danach gibt es sicher et-

was zu berichten, hoffentlich 

Positives! (CW) 

Die Orgelsanierung... 
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AUS DER KATHOLISCHEN GEMEINDE 

Seit Januar gibt 

es sie nun, die 

neu gegründete 

Pfarrei Herz Je-

su, Werra-

Meißner mit ih-

ren Kirchorten Bad Sooden-

Allendorf, Großalmerode, He-

benshausen, Hessisch Lichten-

au, Waldkappel und Witzen-

hausen. 

Und nachdem nun auch die 

Pfarreigremien frisch gewählt 

bzw. berufen sind, stellt sich 

neu die Frage: Wofür schlägt 

das Herz der Menschen, insbe-

sondere der Verantwortlichen 

in den Gremien und im Team 

der Hauptberuflichen. 

Was soll die Grundausrichtung 

der Arbeit sein?  

Mit welcher Brille versuchen 

die Kirchenteams vor Ort in 

den Kirchorten zu erkennen, 

welchen Auftrag Gott ihnen 

dort gegeben hat? 

Aus welcher Haltung heraus 

setzt der Pfarreirat in seiner 

pastoralen und seelsorglichen 

Verantwortung die Schwer-

punkte, mit denen die Pfarrei 

in die Zukunft gehen wird? 

Was sind die Kriterien, nach 

denen der Verwaltungsrat in 

seiner Verantwortung für die 

Finanzen der neuen Pfarrei 

Entscheidungen trifft? 

Wie gelingt der Spagat zwi-

schen dem Fortführen des Be-

währten und dem Entdecken 

von neuen Wegen, zwischen 

haushalten müssen mit Finan-

zen und Kräften und gleichzei-

tig in die Zukunft investieren? 

Wie prägt unser Glaube an 

Tod und Auferstehung den 

Umgang mit Abbrüchen und 

Abschieden? 

„Gib mir ein hörendes Herz!“, 

bittet König Salomo in der Bi-

bel. (1Kön 3,9) 

Gott erfüllt ihm diese Bitte, 

und so wird Salomo zu dem 

Herrscher, dessen Weisheit 

und Gerechtigkeit sprichwört-

lich ist. Solch ein hörendes 

Herz bedeutet nicht unrealisti-

sche „Gefühlsduselei“, es ver-

bindet rationales Denken mit 

empathischem Mitgehen, es 

hört auf Zwischentöne und 

Nöte der Menschen, es lässt 

sich berühren und öffnet sich 

für neue Sichtweisen ohne 

vorschnell zu urteilen...  

… und es findet den Weg zu 

den Menschen, für die das 

Herz Jesu schlägt.  

Und so bitte ich wie Salomo:  

„Gib uns ein hörendes Herz!“ 

(Gabriele Beck,  

Gemeindereferentin) 

Wofür unser Herz schlägt 
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Nachdem es in der Zeit der 

Pandemie – wie allgemein - 

leider auch bei uns zu einer 

gewissen „Ausdünnung“ bei 

der Anzahl der Besucher un-

serer Gottesdienste gekom-

men ist, setzt sich der positi-

ve Trend aus dem letzten und 

vorletzten Jahr erfreulicher-

weise fort. Dabei stoßen auch 

verstärkt internationale Stu-

denten und Doktoranden zu 

uns. Auch das Angebot eines 

gemeinsamen Kaffeetrinkens 

nach dem Gottesdienst wird 

verstärkt wahrgenommen. 

Freitags ab 18.30 Uhr treffen 

wir uns seit einiger Zeit regel-

mäßig zu einer Gebetsgemein-

schaft, in der wir musikalisch 

Gott loben, aber auch im Ge-

bet für unseren Ort und unse-

re Gemeinde einstehen. 

Auch in  diesem Jahr soll wie-

der mindestens ein gemeinsa-

mer „Refresh-Gottesdienst“ 

mit dem Team von „El Shalom 

International Ministries“ um 

Pastor Job Kodali aus der Nä-

he von Melsungen stattfinden. 

Es soll wieder ein besonderer 

Gottesdienst sein, welcher un-

ter einem zentralen Motto 

steht, auf welches sich die 

einzelnen Inhalte des Gottes-

dienstes beziehen. Hierbei ste-

hen - neben der Predigt - auch 

der musikalische Lobpreis, 

aber auch andere künstleri-

sche Aufführungen (wie etwa 

Theater/Pantomime) zu geist-

lichen Themen im Mittelpunkt. 

Hierzu werden wir jedoch noch 

entsprechend rechtzeitig ge-

sondert einladen. 

Auch finden bei uns bereits 

seit einiger Zeit wieder sonn-

tags parallel zum Gottesdienst 

wieder Kindergottesdienste 

statt, welche von Christian 

und Celine Badeki (selbst El-

tern von zwei Söhnen und ei-

ner Tochter im Kindesalter) 

und weiteren Helfern vorberei-

tet und angeboten werden. So 

können Eltern mit Kindern 

wieder „voll und ganz“ am 

Gottesdienst teilnehmen und 

Gottes Wort empfangen. 

Wir sind dem Herrn für all die-

se segensreichen Entwicklun-

gen sehr dankbar! 

(K. Ludolph, Gemeindeleitung) 

„Refresh“- Gottesdienst 

u. Kindergottesdienste  
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KONFIRMANDINNEN /KONFIRMANDEN 

 

Am So, 19. April um  

11 Uhr werden in der 

Liebfrauenkirche zu 

Witzenhausen konfir-

miert: 

Leni Adrecht  

Emilia Apel 

Sebastian Demandt 

Jolyne Fiege (Roßbach) 

Torben Gilch 

Amelie Gradwol 

Mattis Grunewald 

(Unterrieden)  

Ella Guleiof (Unterrieden) 

Laura-Michelle Heise 

Michel Henning 

Paola Konzi 

Henrik Kraft  

Diana Leinweber  

Salomé Mielke  

Ida Nikisch  

Lenni Schmückle 

(Wendershausen)  

Malia Stellpflug  

Luisa Thiele 

Malin Wehry 

Am So, 19. April um  

14 Uhr wird in der Kir-

che zu Werleshausen 

konfirmiert: 

Mika Salzmann 

(Werleshausen) 

 

 

Am So, 26. April um  

14 Uhr wird in der Kir-

che zu Neuseesen  

konfirmiert: 

Birk Quentin 

 

„Ich bin mit dir und will 

dich behüten, wo du hin-

ziehst.“ (Gen. 28,15) 
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GEMEINDEFEST NEUSEESEN 
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ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 

Die evangelische Kirchenge-

meinde Witzenhausen beab-

sichtigt ein Pfarrhaus in Wit-

zenhausen zu verkaufen. 

Das Pfarrhaus, Schützenstra-

ße 6, 37213 Witzenhausen, 

wurde im Jahr 1950 gebaut. 

Es ist ein freistehendes Einfa-

milienhaus mit Fertiggarage. 

Das Gebäude hat einen Kel-

ler, Erd-, Ober-, und Dachge-

schoss. Das Dachgeschoss ist 

ausgebaut. 

Das Gebäude steht auf einem 

965 qm großen Grundstück, 

mit Garten. 

Das Gebäude wird beheizt 

durch eine Ölzentralheizung 

aus dem Jahr 1998. 

Wegen eines Besichtigungs-

termins und näheren Infor-

mationen wenden Sie sich bit-

te an: 

Ev. Gemeindebüro, Tel.: 

(05542) 910651,  

Mi, Do 15-17 Uhr,  

Fr 10-12 Uhr oder scannen 

diesen QR-Code: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Pfarrhaus wird im Bieter-

verfahren verkauft, das Min-

destgebot liegt bei 220.000,-- 

€. Interessenten werden ein-

geladen, ein Kaufangebot ein-

zureichen. Die Bieterfrist en-

det am 31.07. 

Die evangelische Kirchenge-

meinde Witzenhausen behält 

sich vor, das Verfahren jeder-

zeit zu ändern, zu verlängern 

oder aufzuheben. (JB) 

Verkauf Pfarrhaus,  

Schützenstraße 6 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 
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ANSPRECHPARTNER 
Pfarrämter: 
Pfarramt Witzenhausen II,  
Unterrieden, Wendershausen:  
Pfarrer Jonas Buja 
Am Brauhaus 7,  
37213 Witzenhausen 
Tel: 0157-34383511,  
05542-5953;  
@: jonas.buja@ekkw.de 

Pfarramt Witzenhausen III,  
Werleshausen, Neuseesen:  
Pfrin. Kerstin Ortmann,  
Berlepschweg 1,  
37213 Witzenhausen 
Tel: 05542-2068,  
@: kerstin.ortmann@ekkw.de 

Gemeindebüro: 
Sekretariat: Katja Fröhlich,  
Corvinus-Haus, Am Brauhaus 5,  
37213 Witzenhausen,  
Tel: 05542-910651,  
@: witzenhausen.gemein-
debuero2@ekkw.de 
Sprechzeiten:  
Mi, Do: 15 - 17.00 Uhr,  
Fr: 10 - 12.00 Uhr 

Küsterdienst: 
Kirche Bischhausen:  
Aaron Schönfuß,  
Tel: 05542-2068 

Kirchenmusik: 
Gesamtleitung, Kantorei und 
Streicherkreis: 
Bezirkskantor Christopher Weik, 
Tel: 05542-5028210,  
Mobil: 0163-6175125,  
@: christopher.weik@ekkw.de  

Flötenensemble:  
Hildegard Rams,  
Tel: 05542-2264 

Gospelchor „a gospella“:  
Dietlind Reimer, 
@: didi-mr@web.de 

Posaunenchor:  
Sebastian Selig,  
@: sebastian.selig@ekkw.de 

Kinder– u. Jugendchor: 
Kirsten Gundlach, 
@: kirsten.gundlach@gmx.de 

Singkreis 66+: 
Johanna Bechtel, 
@: johanna.bechtel@t-online.de und  

Theresa Neubauer, 
theresa.neubauer@solidaris.me 

Chor Allegria Wendershausen: 
Ariane Mihm, Tel: 0177-5269753 

Diakonisches Werk: 
Büro Walburger Str. 49a 
@: info@diakonie-werra-
meissner.de 

Familiengesundheit: 
Lisa Laufenberg 
Tel: 0176-97707905 

Flüchtlingsberatung: 
Salamatou Zippel 
Tel: 05542-5029940 

Suchthilfe und Prävention: 
Kai Herzog 
Tel: 05542-1766 

Kinder– und Jugendarbeit: 
Jugenddiakonin  
Jennifer Grandt,  
Mobil: 0179-5725718,  
@: jennifer.grandt@ekkw.de 

Kindergarten Sonnenschein 
Werleshausen 
Leitung:  
Nicol Linnenkohl, 
Tel: 05542-1785 

Friedhofsverwaltung  
Unterrieden: 

—vakant— 

Kontakt über Pfarrer Jonas Buja 

Friedhofsverwaltung  
Wendershausen: 

Gerd Pflüger, 
Vor der Lehmkuhle 19, 
Tel: 05542-72179 
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UNSERE GOTTESDIENSTE 

April 2026 

Legende Neuseesen (NEU) Wendershausen (WEN) Werleshausen (WER) Witzenhausen (WIZ) 

Datum Zeit Ort Gottesdienst 

Mi. 01.04. 
19:00 Uhr WIZ, Mika Passionsandacht „Singen-Hören-Schweigen“  

(Lektor i.A. Barthmuß) 
    

Do. 02.04. 
Gründo. 

19:00 Uhr WIZ, Lfk Kirchspiel-Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Buja) 
Musik: Flötenensemble 

    

Fr. 03.04. 
Karfreitag  

14:00 Uhr WIZ Ökum. Kreuzweg in Witzenhausen (Pfrin. Ortmann) 
Startpunkt: untere Brückenstraße 

17:00 Uhr WIZ, Lfk Karfreitag-Kirchspiel-Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 
    

So, 05.04. 
1. Ostertag 

06:00 Uhr WIZ, Lfk Osternacht-Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Buja) 
Musik: Kantorei; anschl. Osterfrühstück im Corvinushaus 

07:30 Uhr UNT Osterfrüh-Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Buja)  
anschl. Osterfrühstück im DGH 

09:30 Uhr NEU Ostergottesdienst mit Abendmahl (Pfrin Ortmann) 

11:00 Uhr WER Ostergottesdienst in Werleshausen (Lektorin Möhle) 

11:00 Uhr WIZ, Lfk Ostergottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Buja) 
Musik: Posaunenchor 

20:00 Uhr WIZ, Mika Taizégebet 
    

Mo, 06.04. 
2. Ostertag 

09:30 Uhr 
10:30 Uhr 

WIZ, Bisch Emmaus-Kirchspiel-Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 
Ostermarsch von der Kirche zum Marktplatz 

    

So, 12.04. 
Quasimodo-
geniti 

09:30 Uhr WEN Gottesdienst (Pfr. Buja) 

11:00 Uhr WIZ, Lfk Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Buja) 
    

Sa, 18.04. 19:00 Uhr WIZ, Lfk Gottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation  
(Pfrin. Ortmann); Musik: Posaunenchor 

    

11:00 Uhr WIZ, Lfk Konfirmationsgottesdienst (Pfr. Buja) 
Musik: Gospelchor a gospella 

So, 19.04. 
Misericor-
dias Domini 14:00 Uhr WER Konfirmationsgottesdienst (Pfr. Buja) 

Unterrieden (UNT) 
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UNSERE GOTTESDIENSTE 
April / Mai 2026 

Datum Zeit Ort Gottesdienst 

So, 26.04. 
Jubilate  

11:00 Uhr WIZ, Lfk Gottesdienst (Pfr. Buja) 

14:00 Uhr NEU Konfirmationsgottesdienst (Pfrin Ortmann) 

17:00 Uhr UNT Gottesdienst (Pfr. Buja); Musik: Jungbläser Posaunenchor 
    

So, 03.05. 
Kantate  

09:30 Uhr WEN Gottesdienst an der Werra (Pfr. Buja) 

11:00 Uhr WIZ, Lfk Gottesdienst (Pfr. Buja) 

20:00 Uhr WIZ, Mika Taizégebet 
 

   

So, 10.05. 
Rogate 

11:00 Uhr WIZ, Lfk Kirchspiel-Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Kon-
firmand:innen (Pfr. Buja, Pfrin. Ortmann) Musik: Kinder– 
u. Jugendchor Witzenhausen 

12:30 Uhr WEN Tauf-Gottesdienst (Pfr. Buja) 
    

Do, 14.05. 
Himmelfahrt 

11:00 Uhr WIZ Ökum. Himmelfahrtsgottesdienst u. KiGo, Segelflugplatz 
Burgberg (Pfr. Buja u.a.) Musik: Posaunenchor 

11:00 Uhr WER Himmelfahrtsgottesdienst Ebenhöhe (Pfrin. Ortmann) 
    

So, 17.05. 
Exaudi 

11:00 Uhr NEU Kirchspielgottesdienst in Kooperation mit dem Heimat–  
u. Kulturverein Neuseesen e. V. (Pfrin Ortmann) 

    

So, 24.05. 
1. Pfingsttag  

09:30 Uhr WEN Pfingst-Gottesdienst (Pfr. Buja) 

09:30 Uhr WER Pfingst-Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 

11:00 Uhr WIZ, Lfk Pfingst-Gottesdienst m. Abendmahl (Pfrin. Ortmann) 

17:00 Uhr UNT Pfingst-Gottesdienst (Pfr. Buja) 
    

Mo, 25.05. 
2. Pfingsttag  

09:30 Uhr WIZ, Bisch Pfingst-Gottesdienst m. Abendmahl (Pfr. Buja) 

11:00 Uhr NEU Pfingst-Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Buja) 
    

So, 31.05. 
Trinitatis 

17:00 Uhr WIZ, Lfk Gottesdienst (Pfrin. Ortmann) 

Legende Michaelskapelle (Mika) Kirche Bischhausen (Bisch) Corvinushaus (Corv) Liebfrauenkirche (Lfk) 

Vorschau: So, 07.06., 1. So. n. Trinitatis 
09:30 Uhr WIZ, Bisch, 10:00 Uhr Kirmes-Godi WEN, 11:00 Uhr WIZ Lfk, 20:00 Uhr Taizégebet WIZ, Mika 
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INFORMATIONEN/DANK 

Jungbläser Unterrieden:  

1x160, 1x70, 2x40, 1x35, 2x20€ 

Jungbläser Witzenhausen: 

1x60 € 

Kirche Wendershausen: 1x100€ 

Kirche Bischhausen: 2x50 € 

Gemeinde WIZ: 1x50 € 

Seniorenarbeit WIZ: 1x20, 

1x50 € 

Posaunenchor WIZ:  1x350€ 

 

Umbau Corvinushaus: 

Spendenziel: 110.000 € 

Gesamtspenden: 99.589,58 € 

Spendendank 

Homepage der Gemeinde www.corvinushaus.de 

Kirchenmusik    siehe Seiten 4-5 

Kollekteneinnahmen  sh. Schaukasten am Trafohäuschen 

Offenes Tanzen   Do, 9.00-10.30 Uhr, Corv. - Haus 
      Info: L. Schöfthaler, T.: 05652/9289491 

Pädagogische    Info u. Anmeldung Gruppenführung: 

Kirchenführungen   Werner Jungheim, Tel: 3663 

Kirchturmführungen  Info u. Anmeldung: 
      Andreas Stabik, Tel: 0151-27028904,  

            stabik@t-online.de 

Tagesbetreuung   Montags bis Freitags,  

“wie gewohnt“   9.30 - 17 Uhr 

      Walburger Str. 38, 
      Info: J. Spyra, T.: 911433 

Taizé-Gebet    1. So. im Monat um 20.00 Uhr 
      Michaelskapelle 
      Info: Kerstin Behr,  T.: 0160/3778668  
              Leo Petersmann, T.: 5025845 
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KINDER– UND JUGENDARBEIT 

Wusstet ihr, dass es in Witzen-
hausen einen queer-freundlichen 
Jugendclub gibt? Wir treffen uns 
jede Woche Freitag von 16-18 
Uhr im Corvinushaus. Im Moment 
sind wir (12–13 Jahre) zu siebt. 

Dieser Jugendclub ist ein Schutz-
raum für uns. Wir brauchen die-
sen Raum, weil einige von uns in 
der Schule oft wegen LGBTIQA+ 
diskriminiert werden. Da kom-
men dann zum Beispiel total ver-
letzende Sprüche gegen queere 
Menschen oder Leute werden ab-
sichtlich mit falschen Pronomen 
angesprochen, wenn sie sich ou-
ten. Selbst Lehrer*innen sind 
nicht wirklich sensibel. Wir mer-
ken einfach, dass wir nicht ak-
zeptiert werden wie wir sind. Da-
zu kommt, dass man in Hessen 
an Schulen seit 2024 nicht mehr 
gendern darf, ohne Punktabzug 
in Arbeiten zu kriegen. Das gibt 
uns das Gefühl, dass wir unsicht-
bar bleiben sollen. 
Es gibt viel zu wenige Schutzräu-
me für queere Menschen. Des-
halb haben wir uns diesen Ort 
selbst geschaffen.  

Bei uns ist kein Platz für Diskrimi-
nierung! Wir akzeptieren einan-

der und helfen uns gegenseitig, 
wenn es Probleme gibt. Wir la-
den alle, die sich uns verbun-
den fühlen oder Hilfe suchen, 
ganz herzlich ein! 

Gerade malen wir Bilder für eine 

Vernissage, wo wir uns vorstellen 

wollen. Das Datum steht noch 

nicht fest, aber wir sagen euch 

Bescheid!               (J. Grandt) 

Jugendclub im  

Corvinushaus 

Wofür steht eigentlich dieses 

LGBTIQA+? 
Das kleine Einmaleins queerer Com-
munities 

 
L wie lesbisch = Frauen, die Frauen lieben 
G wie schwul (gay) = Männer, die Männer 
lieben 

B wie bisexuell = Menschen, die sowohl 
Männer, als auch Frauen lieben 

T wie transsexuell = Menschen, die sich 
nicht mit dem bei der Geburt zugewiesenen 
Geschlecht identifizieren und ggf. eine kör-
perliche Geschlechtsanpassung vollziehen 

I wie intersexuell = gleichzeitig männliche 
und weibliche Geschlechtsmerkmale 

Q wie queer = Sammelbegriff für alle Men-
schen, die nicht heterosexuell sind oder 
deren geschlechtliche Identität nicht der 
klassisch „männlich“ oder „weiblich“ ent-
spricht  

A wie asexuell/ aromantisch = kein Inte-
resse an sexuellen und/oder romantischen 
Beziehungen 

+ wie Allies (heteronormative Verbündete) 
und weitere sexuelle Orientierungen (z.B. 
pansexuell oder non-binary) 

Foto: Grandt 

Foto: Grandt 
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HAUS SALEM 

Mit selbstgebastelter Deko, 

leckeren Berlinern, Knabberei-

en und fruchtiger Bowle 

wurde gefeiert, gelacht 

und geschunkelt!  

 

Highlights des Nachmit-

tags: 

• Büttenrede 

• Hauschor 

• Lustiger Sketch 

• Singen, Tanzen & 

beste Stimmung 

Ein rundum gelungener 

Nachmittag, den wir so 

schnell nicht vergessen wer-

den! 

 

Am Mittwoch, den 04.03.2026 

haben wir mit unseren Bewoh-

nern einen spannenden Aus-

flug in die Grimm Welt Kassel 

gemacht. Dort gab es jede 

Menge Interessantes über das 

Leben und Wirken der be-

rühmten Märchensammler zu 

entdecken.  

 

Zum krönenden Abschluss ha-

ben wir uns dann noch ein 

großes Stück Torte gegönnt – 

einfach himmlisch! 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen allen  

Frohe Ostern. 

 

Das Team vom Haus Salem 

Fasching im Haus Salem 

– 1000 und eine Nacht  

Auf den Spuren der  

Brüder Grimm  

Foto: T. Schmidt 

Foto: T. Schmidt 
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KITA WERLESHAUSEN 

Seit dem  

01. Januar 

2026 dürfen 

wir eine neue 

Kollegin in 

unserer Ev. 

Kita Sonnen-

schein begrüßen. Sie unter-

stützt unser Team als staatlich 

anerkannte Erzieherin und ist 

bereits gut im Alltag mit den 

Kindern angekommen. Wir 

freuen uns sehr über ihre tat-

kräftige Unterstützung, auf 

neue Ideen und Impulse sowie 

ein gutes und wertschätzen-

des Miteinander im Team und 

mit den Kindern.  

 

Herzlich Willkommen Nadine 

Costigliola-Hofmann 

 

Der Kindergartenverein Wer-

leshausen hat in Kooperation 

mit dem Seniorenverein Wer-

leshausen einen Generatio-

nentreff organisiert. Am 13. 

März wurden die Kinder mit 

ihren Eltern dazu eingeladen, 

sich zum Seniorentreff zu ge-

sellen, um gemeinsam Oster-

eier zu bemalen. Für eine ge-

mütliche Atmosphäre wurde 

ebenfalls gesorgt: Bei Kaffee 

und frisch gebackenen Waffeln 

blieb genug Zeit für Gesprä-

che, Kreativität und vor allem 

der Austausch zwischen den 

Generationen stand im Mittel-

punkt.  

Im Vorfeld hatten sich die Kin-

der fleißig auf die anstehen-

den Termine beteiligt. Mit viel 

Freude wurde Osterdekoration 

gebastelt und auch einige Lie-

der wurden geübt, welche sie 

vortragen möchten, wenn die 

bunt gestalteten Eier am 27. 

März um 15 Uhr in der Linde 

aufgehängt werden sollen. 

 

Wir als Kita möchten gerne 

weiterhin Jung und Alt verbin-

den, wie bereits bei Besuchen 

im Seniorenheim in Bad 

Sooden-Allendorf oder beim 

Großelternnachmittag zur letz-

ten Weihnachtszeit. Mit dem 

Engagement der Eltern aus 

dem Förderverein, des Senio-

renvereins und der Kita freuen 

wir uns auf ein gelingendes 

Miteinander aller Generationen 

um unsere Gemeinschaft wei-

terhin lebendig zu gestalten. 

Wir sind gespannt auf viele 

weitere gemeinsame Projekte. 

 

Text & Bild:  

Isabel Eichenberg 

Verstärkung im Team 

Generationentreff 
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AUS DEN KIRCHENVORSTÄNDEN 

In den ersten Sitzungen der 

neuen Amtszeit der Kirchen-

vorstände mussten die jeweili-

gen Ämter neu besetzt wer-

den. In Witzenhausen existie-

ren zudem noch zahlreiche 

Ausschüsse wie der Bau-, der 

Finanz-, der Gestaltungsaus-

schuss, sowie—

gemeindeübergreifend—die 

Steuerungsgruppe Zukunft. 

Auch diese mussten neu be-

setzt werden.  

 

Neben der Aufstellung der je-

weiligen Jahresplanung bildete 

besonders die neue Einrich-

tung unserer Homepage eine 

große Herausforderung. Die-

ser hat sich dankenswerter 

Weise Simon Barthmuß ge-

stellt. Ein Anfang ist gemacht. 

 

In Werleshausen wurde Karl-

Heinz Brill durch den Kirchen-

vorstand zum Kirchenältesten 

ernannt und Neuseesen plant 

bereits ihr erstes Projekt, die 

Erhaltung der Fassade des Kir-

chengebäudes, deren Putz zu 

bröckeln beginnt. Auch die 

Elektrik soll im Hinblick auf die 

Außenbeleuchtung in Angriff 

genommen werden. 

 

Die Ärmel sind hochgekrem-

pelt, die Arbeit ist aufgenom-

men :-) 

Ämter im Kirchspiel 

Kirchengemeinde Vorsitz stellv. Vorsitz 

Neuseesen Pfrin. Ortmann Jantzen-Franke 

Unterrieden Pfr. Buja Grunewald 

Wendershausen Pfr. Buja Eisfeld 

Werleshausen Pfrin. Ortmann Kleinert 

Witzenhausen von Gersdorff Pfrin. Ortmann 
   

Kreissynode 
Das Kirchspiel Wit-
zenhausen stellt 
zwei Laienmitglie-
der in der neuen 
Kreissynode: 

Funda (Unterrieden) 
Schmitt 
(Werleshausen) 

von Gersdorff  
(stellv.,  
Witzenhausen) 
Seegers  
(stellv.,  
Witzenhausen) 
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… stimmt, sagen alle, die sich 

ehrenamtlich engagieren: mit 

Herz, ganz viel Arbeitseifer, 

Energie und Zeit. 

Am 21.02. trafen sich im Un-

terrieder DGH erstmalig die 

Kirchenvorstände des neuen 

Kirchspiels, um ihre zwei Sy-

nodalen und deren Vertre-

ter*innen zu wählen und um 

miteinander zu überlegen,  

• was sie bewogen hat, im 

Kirchenvorstand mitzuar-

beiten, 

• Was ihnen Freude berei-

tet 

• Und was sie 

denken, wie Men-

schen wieder neu 

für das Leben in ih-

rer Gemeinde be-

geistert werden 

können. 

Wir wollen ein le-

bendiges Gemein-

deleben in unseren 

Dörfern: in Bisch-

hausen, Neuseesen, 

Wendershausen, 

Werleshausen und 

Unterrieden, aber 

auch in unserer 

Stadtgemeinde Wit-

zenhausen.  

Wie kann es gelin-

gen, dass wir mitei-

nander unterwegs sind, viele 

Menschen ansprechen, Traditi-

onen pflegen und neue Wege 

ausprobieren? Und dies bei 

immer weniger werdenden 

Hauptamtlichen?  

Ein erster Schritt ist getan, wir 

haben einander kenne gelernt 

und ausgetauscht. Nun heißt 

es, regelmäßig in den Aus-

tausch gehen, Menschen vor 

Ort zu begeistern und mög-

lichst viele Ehrenamtliche zu 

ermutigen, mitzumachen, da-

mit die frohe Botschaft auch 

weiterhin lebendig bleibt. (KO)  
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AUS DEN KIRCHENVORSTÄNDEN 

Der Friedhof Unterrieden wird 

von der Kirchengemeinde be-

trieben. Dafür verantwortlich 

ist der insgesamt sechsköpfige 

Friedhofsausschuss. Ihm ge-

hören der Vorsitzende des Kir-

chenvorstandes und der Orts-

vorsteher bzw. die Ortsvorste-

herin an. Dazu jeweils zwei 

weitere vom Kirchenvorstand 

und vom Ortsbeirat bestimmte 

Mitglieder. Nach der Kirchen-

vorstandswahl im letzten Jahr 

und der Kommunalwahl im 

März gab und gibt es also viel 

Wechsel. 
 

Die Verwaltung des Friedhofs-

liegt in der Hand eines ehren-

amtlichen Friedhofsverwalters 

oder einer ehrenamtlichen 

Friedhofsverwalterin. Die 

Friedhofsverwaltung ist für die 

Vergabe von Grabstellen zu-

ständig. Dazu gehört auch das 

Schreiben von Rechnungen. 

Und der Friedhofsverwalter 

oder die Friedhofsverwalterin 

ist erste Ansprechpartnerin 

oder erster Ansprechpartner 

für die Leute im Ort. Man ist in 

diesem Amt also sozusagen 

auch das Gesicht des Fried-

hofs. Man kann seine Ideen 

für die Gestaltung des Fried-

hofes einbringen. Letztlich ist 

man dafür verantwortlich, 

dass der Friedhof grünt und 

blüht und dass sich dort alle 

wohlfühlen können. 
 

Leider kann unser bisheriger 

Friedhofsverwalter die Aufga-

be nicht länger wahrnehmen. 

Für alles das, was er geleistet 

hat, möchten wir vom Fried-

hofsausschuss und auch ich—

Jonas Buja—persönlich ihm 

herzlich danken. 
 

Zum nächstmöglichen Termin 

suchen wir eine Person aus 

dem Dorf, die das Amt des 

Friedhofsverwalters / der 

Friedhofsverwalterin überneh-

men möchte. Es ist ein Ehren-

amt, für das es aber auch klei-

ne Aufwandsentschädigung 

gibt. 
 

Bei Interesse melden Sie sich 

bitte bei Pfarrer Jonas Buja. 

Friedhofsverwaltung  

Unterrieden 

© Martje Müller 
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Witzenhausen an folgenden 

Montagen von jeweils 15:00 

bis 17:00 Uhr, Corvinushaus: 

• 13.04. 

• 27.04. 

• 11.05. 

• 25.05. 

• 08.06 

 

Unterrieden immer am  

2. Mittwoch im Monat  

ab 14:30 Uhr im DGH: 

• 08.04. 

• 13.05. 

Wendershausen „Bi Franz“ 

immer am letzten Donnerstag 

im Monat ab 15:00 Uhr: 

• 30.04. 

• 28.05. 

Gemeindecafés 

© Anette Göbel 
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FREUD UND LEID/IMPRESSUM 

24.01. Christa  

    Werning  

          (Dohrenbach) 

26.01. Irma Otto  

          (Werleshausen) 

31.01. Rosa Köhler 

           (Ziegenhagen) 

05.02. Beate Hildebrandt-Loos 

          ( Hess. Lichtenau) 

06.02. Regina Göbel 

07.02. Bruno Inkermann 

          (Werleshausen) 

07.02. Helga u. Horst  

          Schmedes 

10.02. Gertraud Böhm 

18.02. Marianne Henning 

18.02. Erika Amelung 

    (Hubenrode) 

19.02. Lisa Semmelroth 

03.03. Helene Schmidt 

06.03. Helga Raacke 

    (Werleshausen) 

07.03. Peter Wenzel 

    (Wendershausen) 

20.03. Gerhard Speck 

20.03. Berthold Rauchhaus 

    (Wendershausen) 

 

Alle Gottesdienst– und Veran-

staltungstermine des Kirch-

spiels finden Sie immer aktuell 

auch online unter: https:// 

www.corvinushaus.de 

Oder scannen Sie dafür ein-

fach den folgenden QR-Code: 

Beerdigungen 

GEMEINDEBRIEF des Evangelischen Kirchspiels Witzenhausen 
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinden Neuseesen, Unterrieden,  
Wendershausen, Werleshausen, Witzenhausen 
Verantwortlich f. d. Inhalt: Pfrin. K. Ortmann, Berlepschweg 1, 37213 WIZ 
Redaktion: Pfarrer Jonas Buja (JB), Pfarrerin Kerstin Ortmann (KO),  
BZK Christopher Weik (CW). 
Logo: Copyright Dekan i. R. Hans-Dieter Credé 
Homepage: www.corvinushaus.de; Layout: Katja Fröhlich (KF) 
Koordination für Werbung: Gemeindebüro, Tel. (05542) 910 651 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen. Abgabe kostenlos 

Über Ihre Spende freuen sich die Kirchengemeinden:  

Empfänger: Kirchenkreisamt Werra-Meißner, Evang. Bank Kassel 

IBAN: DE91 5206 0410 0001 2001 00, BIC: GENODEF1EK1 

Verwendungszweck: jeweilige Kirchengemeinde + Spendenzweck 

Neuseesen: KG NEUS, Werleshausen: KG WERL 

Unterrieden: KG UNT, Wendershausen: KG WEND 

Witzenhausen: KG WIZ 



 

27 

___________________________________ _______________________________________ Werbung 

 

 



 

 

 

AUS DEM GEMEINDELEBEN 

Foto: Die Jungbläser zu Besuch beim Instrumentenbauer ©Julia Selig 

Fotos 
vom 
Weltge-
betstag 
in Neu-
seesen: 
©Ute  
Jantzen-
Franke 


